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Wer erhält die „Jagstzell-Card“?
• Familien mit drei oder mehr Kindern, unabhängig von deren Einkommen. Die 

Jagstzell-Card wird bis zur Volljährigkeit des ersten Kindes ohne jährliche Prü-
fung ausgestellt. Der Erstwohnsitz der Kinder, für welche die Erziehungsberech-
ti gten Kindergeld erhalten, muss nicht mehr zwingend in Jagstzell sein, um ei-
nen Familienpass zu erhalten.

• Familien mit einem kindergeldberechti gten schwerbehinderten Kind mit min-
destens 50 % Erwerbsminderung (diese Voraussetzung entspricht der Regelung 
im Landesfamilienpass).

• Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberechti gten Kind in 
häuslicher Gemeinschaft  leben. Ausgenommen sind Alleinerziehende, die in 
eheähnlicher Gemeinschaft  leben.

• Wohngeldempfänger mit mindestens einem Kind.
• Anspruchsberechti gte nach Kapitel 3 und 4 SGB XIII (Hilfe zum Lebensunterhalt 

sowie Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung)
• Anspruchsberechti gte nach Kapitel 3 Abschnitt  2 SGB II
 (Arbeitslosengeld II und Sozialgeld)
• Anspruchsberechti gte, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 

in ungekürzter Höhe erhalten und mit mindestens einem kindergeldberechti g-
ten Kind in häuslicher Gemeinschaft  leben.

Welche Vergünsti gungen beinhaltet die „Jagstzell-Card“?
Ermäßigung auf die Eintritt spreise beim Ellwanger Wellenbad
Die „Jagstzell-Card“ wird für das laufende Kalenderjahr ausgestellt und muss so-
mit jedes Jahr verlängert werden.
Bei der Verlegung des Hauptwohnsitzes der Familie in eine andere Gemeinde ist 
der Familienpass beim Bürgeramt Jagstzell wieder abzugeben.
Bei weiteren Fragen erhalten Sie Auskunft  bei Frau Schneider und Frau Stahl,
Zimmer 101, Telefon 07967/9060-15 oder buergeramt@jagstzell.de.

Ab sofort ist die
„Jagstzell-Card“

auf dem Rathaus, Zimmer 101, erhältlich/verlängerbar!

Seit 23.12.2018 können
die Vergünsti gungen im

Ellwanger Wellenbad in Anspruch 
genommen werden.

Dies ist allerdings nur unter Vorlage
der „Jagstzell-Card“ möglich.

Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates findet am Montag, 27. Januar um 19.00 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.

Vorläufige Tagesordnung
Die Sitzung ist öffentlich, der zeitweilige Aus-
schluss der Öffentlichkeit bleibt vorbehalten.
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bürgerfragestunde
3. Bekanntgabe von Beschlüssen
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Haushaltssatzung und Haushaltsplan
 für das Jahr 2020
 Beratung und Beschlussfassung
6. Änderung der Satzung
 über die Wasserversorgung
 zum 01.01.2020
 Beratung und Beschlussfassung über die 

Gebührenkalkulation und weiterer Sat-
zungsregelungen

7. Abwasserbeseitigung
 Beratung und Beschlussfassung über die 

Gebührenkalkulation der Schmutzwasser- 
und Niederschlagswasserbeseitigung für 
das Jahr 2019 (gesplittete Abwassergebühr)

8. Baugesuche 
8.1 Neubau einer Garage auf dem 

Grundstück Buschle 18, Flst. Nr. 
5138/6, Jagstzell-Dankoltsweiler

 Erteilen des gemeindlichen Einverneh-
mens (Befreiung von den Festsetzungen 
des qualifizierten Bebauungsplans 
„Buschle“ [überbaubare Grundstücks-
fläche, Dachform, Dachneigung, Ge-
bäudehöhe, Aufschütthöhe])

9. Annahme von Spenden
10. Verschiedenes, Bekanntgaben 
11. Anfragen der Mitglieder
 des Gemeinderates
12. Frageviertelstunde

Wartung Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in KW 6/2020 die turnusmäßige Wartung der Straßenbeleuchtung in der Gemeinde Jagstzell durch.

Alle Einwohner werden gebeten, defekte Straßenlaternen bei der Gemeindeverwaltung, Tel.-Nr. 07967/9060-15 (während 
der Öffnungszeiten) oder per Mail buergeramt@jagstzell.de zu melden.
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Ihre Ansprechpartner und Sachgebiete
Frau Benz 90 60-12
Frau Kaptur 90 60-22
Vorzimmer Bürgermeister 
Frau Kurz, Frau Stahl 
und Frau Schneider 90 60-15
Einwohnermeldeamt und Renten

Frau Burger 90 60-15
Standesamt 
Herr Freytag Hauptamt 90 60-16
Herr Förstner,
Frau Haag und
Frau Scharfenecker Kämmerei 90 60-17
Frau Schier Gemeindekasse 90 60-18
Frau Schlosser Sanierungsgebiet 90 60-27

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag   8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX

VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Bäume, Sträucher und Hecken an öffentlichen Straßen
Bäume, Sträucher und Hecken entlang von 
Straßen verschönern das Landschafts- und 
Ortsbild. Sie können aber auch die Sicherheit 
und Leichtigkeit des Straßenverkehrs beein-
trächtigen, wenn sie nicht regelmäßig ausgeäs-
tet und auf das erforderliche Maß zurückge-
schnitten werden.
Aus gegebenem Anlass weist die Gemeindever-
waltung darauf hin, dass dies Aufgabe der Grund-
stückseigentümer ist. Sie haben dafür zu sorgen, 
dass die Lichtraumprofile für Fahrbahnen, Geh- 
und Radwege für den öffentlichen Verkehr frei-

gehalten werden. Das Lichtraumprofil ist der 
Raum, der unbedingt freigehalten werden muss, 
um den Verkehr zu ermöglichen und ist - je nach 
Art des Verkehrs - unterschiedlich hoch. So ist 
über einem Fußgängerweg der Raum von mindes-
tens 2,30 m, über einem Radweg von 2,50 m und 
über einer Straße für den Autoverkehr von min-
destens 4,50 m Höhe freizuhalten.
Es ist immer wieder festzustellen, dass an Stra-
ßen oder Wegen Äste von Bäumen und Sträu-
chern in verkehrsbehindernder Weise in das 
Lichtraumprofil hineinragen.

Ein Grund hierfür ist unter anderem auch, dass 
der erforderliche Rückschnitt im Winterhalbjahr 
(Oktober bis Februar) nicht oder nur halbherzig 
vorgenommen wird. Teilweise sind auch Ver-
kehrszeichen durch überragende Äste verdeckt.
Die Gemeindeverwaltung bittet deshalb, die 
Lichtraumprofile wie aufgeführt freizuschnei-
den, um so zu gewährleisten, dass die Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs in den genannten 
Bereichen sichergestellt ist.

Ferner bitten wir auch darum, ggf. Straßenlam-
pen freizuschneiden, damit eine optimale Aus-
leuchtung des Straßenraums gewährleistet ist.
Diese Eingriffe müssen spätestens bis Ende 
Februar abgeschlossen sein, da die im Natur-
schutzgesetz geregelte Frist für die Gehölz-
pflege mit Ablauf des Monats Februar endet.
Im Falle der Nichtbeachtung wird gegebenen-
falls der Bauhof die erforderlichen Arbeiten 
gegen Kostenersatz ausführen.

Betreten von zugefrorenen Gewässern
Bei entsprechend kalten Witterungsverhält-
nissen wird vielerorts auf zugefrorenen Ge-
wässern Schlittschuh gelaufen.
Wer zugefrorene Gewässer betritt oder zum 
Schlittschuhlaufen benutzt, begibt sich in 
Lebensgefahr, wenn die Eisdecke nicht trag-
fähig ist.
Erwachsenen muss grundsätzlich klar sein, 
welche Gefahr sie eingehen, wenn sie auf 
solchen Eisflächen (Seen, Weiher, u. Ä.) 
Schlittschuh laufen.
Kindern ist diese Gefahr oftmals nicht bzw. 
nicht in vollem Umfang bewusst.
Eltern und ältere Spielkameraden sollten 
insbesondere die jüngeren Kinder auf die 
Gefahr des Ertrinkens aufmerksam machen.
In der kritischen Zeit bis Erreichen der Trag-
fähigkeit bzw. nach Beginn der Tauperiode 

sowie im Zu- und Ablaufbereich dürfen die 
Eisflächen nicht betreten werden.
Die Gemeindeverwaltung macht ausdrück-
lich darauf aufmerksam, dass jeder, der das 
Eis betritt, die vorgenannten Gefahren er-
kennen und beachten muss und auf eigenes 
Risiko handelt!
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Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Bezirksverein für Bienenzucht 
Ellwangen (Jagst) 1885
Der BV für Bienenzucht Ellwangen e. V. lädt alle 
Interessierten zu einer Anfänger-Infoveranstal-
tung am Samstag, 15.02.2020 von 9.00 bis 
14.00 Uhr ein.
Treffpunkt ist am Lehrbienenstand gegenüber 
Schloss Ellwangen.
Anmeldung erwünscht bei Harald Werner, Tel. 
07964/1535, E-Mail: die.werners.max@gmx.de.

Folgende Prospekte/Flyer liegen 
im Infoständer des Rathauses 
(1. Stock) zur Mitnahme aus:
➤ Broschüre Kreisjugendring - Ferien-

freizeiten im Ostalbkreis
➤ Flyer der Ausstellung Wesentliches 

– Meine Abgründe – Meine Aufstiege 
– Mein Weg

  Ausstellung im Landratsamt
 Ostalbkreis bis zum 28.02.2020
➤ Flyer Fichtenauer Momente – 
 Sichtbare Vergänglichkeit 
  Ausstellung im
 Rathaus Fichtenau-Wildenstein
 vom 02.02.2020 bis 22.03.2020

Persönliches

Aus dem Standesamt –  
Monat Dezember 2019
Geboren ist:
Leonie Fallenbüchel,
Tochter von Bianca und Andreas Fallenbüchel,
am 24.12.2019

Aus dem Einwohnermeldeamt – 
Monat Dezember 2019
Zugezogen sind: 3 Personen
Weggezogen sind: 5 Personen

Feuerwehr

Jugendfeuerwehr
Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr ist am 
kommenden Mittwoch, 29.01.2020, um 18.30 
Uhr. Thema: Leinen und Knoten

Interesse an der Jugendfeuerwehr? 
Dann schau doch einfach vorbei! 

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Hausmüllabfuhr
Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Freitag, 
31.01.2020 ab 7.00 Uhr statt.

Volkshochschule
Ostalb

Jetzt anmelden 
zu Musikschulkursen

Ihr Kind hat Spaß an Musik 
und möchte gerne ein In-
strument lernen? Die VHS 
Ostalb bietet in ihren Musik-
schulen in Hüttlingen und 
Jagstzell Musikunterricht in 

den Fächern Flöte, Altflöte, Querflöte, Gitarre, 
Klavier, Keyboard und Saxofon. Anmelden kön-
nen sich Kinder und Erwachsene ab sofort bei 
der VHS Ostalb. Die genauen Kurse und Unter-
richtszeiten der Musikschule sowie weitere In-
formationen erhalten alle Interessierten bei der 
VHS Ostalb unter 07961/8786-278 oder per 
E-Mail an info@vhs-ostalb.de.

Volkshochschule Ellwangen
Das Frühjahrsprogrammheft 2020 der Volks-
hochschule Ellwangen erhalten Sie ab sofort 
bei Ihrer Gemeindeverwaltung.

Aus dem
Gemeinderat

Pressebericht 
über die öffentliche Sitzung des GR 
am 16.12.2019

§ 1
Eröffnung und Begrüßung

Bürgermeister Müller begrüßt die anwesenden 
Gemeinderäte, die Vertreter der Presse und den 
anwesenden Bürger.
Ein GR fehlt entschuldigt.
Er stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen 
wurde und der GR beschlussfähig ist.
Er stellt Herrn Patrick Peukert vor, der sein Prak-
tikum vor seinem Studium zum gehobenen 
nichttechnischen Verwaltungsdienst bei der 
Gemeinde Jagstzell absolviert.

§ 2
Bürgerfragestunde

Von den anwesenden Bürgern wird keine Frage 
an die Gemeindeverwaltung oder an den Ge-
meinderat gestellt

§ 3
Bekanntgabe von Beschlüssen

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates am 28.10.2019 wurden von  
H. Freytag verlesen. Hinweise oder Anmerkun-
gen dazu wurden vom GR nicht vorgebracht.

§ 4
Bericht des Bürgermeisters

4.1. Termine für Sitzungen u. anderes GR 2020
 BM Müller verweist auf die Vorlage, in der 

die Sitzungstermine und andere Termine 
für den GR aufgeführt sind.

 Diese Termine liegen auch der Presse vor. 
Er bittet die Presse diese Termine entspre-
chend einzuplanen.

4.2. Zuwendungsbescheid
 „Flexible Nachmittagsbetreuung“
 vom 18.11.2019 für 6 Gruppen
 SJ 2018-2019 EUR 1.237,50

4.3. Zuwendungsbescheid
 „Verlässliche Grundschule“
 für Schuljahr 2018-19
  vom 19.11.2019 EUR 5.496
 BM Müller gibt den Zuschussbescheid be-

kannt.
 Gleichzeitig bedankt er sich vor allem bei der 

Schulsekretärin, beim Lehrerkollegium und 
bei allen ehrenamtlich Tätigen für das tolle 
Angebot im Rahmen der flexiblen Nach-
mittagsbetreuung und der verlässlichen 
Grundschule.

 Besonders freut ihn, dass die verlässliche 
Grundschule schon seit 19 Jahren in Be-
trieb ist – damals auf Initiative von Rektor 
Schäffler ins Leben gerufen.

 Die verlässliche Grundschule und die flexi-
ble Nachmittagsbetreuung stellen einen 
wichtigen Beitrag für die Vereinbarkeit von 
Kinder und Beruf für die Jagstzeller Bür-
gerschaft dar.

4.4. Breitbandversorgung Dankoltsweiler
 Pressebericht der NetCom in JM 29.11.2019 

„Highspeed-Internet für Dankoltsweiler!“
 Dem Gemeinderat liegt die Pressemittei-

lung der NetCom als Sitzungsvorlage vor. 
Er freut sich, dass es jetzt gemeinsam ge-
lungen ist, eine gute Internetversorgung 
für den Ortsteil Dankoltsweiler bereitzu-
stellen. Jetzt liegt es an der dortigen Bür-
gerschaft, das Angebot der NetCom auch 
entsprechend nachzufragen.

 Wie schon bei der Bürgerinformation zur 
bevorstehenden Umstellung auf die bes-
sere Internetversorgung angesprochen, 
handelt es sich beim Anschluss des KVZ an 
der Ecke Rindelbacher Straße/Buschle über 
die Freileitung nur um ein Provisorium. Aus 
diesem Grund muss auch in Kauf genom-
men werden, wenn es gegebenenfalls kurz-
zeitig aufgrund der provisorischen Technik 
einen Netzausfall gibt. Das Risiko ist zwar 
relativ gering, aber der Grund ist dann 
nachvollziehbar und muss nicht gleich zu 
einem großen Aufschrei bei den Anschluss-
nehmern führen.

4.6. Breitbandausbau in der Bundesrepublik 
Deutschland (Förderrichtlinie des Bundes)

 BM Müller berichtet vom Zuwendungsbe-
scheid vom 05.11.2019. Darin wird der 
Gemeinde Jagstzell eine nicht rückzahl-
bare Zuwendung bis zu 50.000,00 Euro für 
die Inanspruchnahme von externen Pla-
nungs- und/oder Beratungsleistungen be-
willigt.
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Die Stadtwerke Ellwangen erbrachten für die 
Vorantragstellung für das sog. „Weiße-Flecken- 
Programm“ die Ingenieurleistungen. Dafür wird 
der Zuschuss verwendet.
BM Müller dankt den Stadtwerken Ellwangen 
und dem Breitbandkompetenzzentrum des 
Landkreises für die zielgerichtete und ergebnis-
orientierte Beratung im Vorantragsverfahren.

§ 5 
Haushaltsplan für das Jahr 2020

Beratung und Beschlussfassung über den Ent-
wurf des Haushaltsplans 2020 und mittelfristi-
ge Finanzplanung und Investitionsprogramm 
2021-2023
BM Müller führt in das Thema ein und dankt 
insbesondere Herrn Kämmerer Förstner für die 
Erstellung der Sitzungsvorlage und den Entwurf 
des Haushaltsplanes inklusive des Investitions-
plans und der mittelfristigen Finanzplanung.
Herr Förstner verweist auf die wichtigsten Ein-
nahmen:
Gewerbesteuer 1,6 Millionen €
Gemeindeanteil
an der Einkommensteuer 1,4 Millionen €
Leider erhält die Gemeinde im Jahr 2020 keine 
Schlüsselzuweisungen, weil die Steuerkraft im 
Jahr 2018 sehr gut war.
Für den Haushaltsausgleich ist erstmals wieder 
nach zwölf Jahren eine Kreditaufnahme erfor-
derlich. Diese wird 541.545 € betragen.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung im No-
vember den Investitionshaushalt vorberaten. 
Darin wurden inzwischen die Ausgaben für den 
Bereich Schule und Gemeindehalle, wie sie in 
der heutigen Sitzung ebenfalls noch Gegen-
stand von Beratungen und Beschlussfassungen 
sein werden, eingearbeitet.
Die Entwicklung des Schuldenstandes ist in der 
Gesamtheit auch in der mittelfristigen Finanz-
planung mit der Kommunalaufsicht abgestimmt.
BM Müller ergänzt, dass in der Zwischenzeit ein 
Gespräch mit dem Kindergartenträger stattge-
funden hat und geplant ist, eine Konzeption für 
die künftige Ausrichtung des Kindergartens zu 
erstellen. Für diese Konzeption sollten Ausgaben 
in Höhe von 20.000 € vorgesehen werden.
Darüber hinaus liegt das Ausschreibungsergeb-
nis für den Ersatzneubau der Brücke in Rot vor. 
Dafür müssen 25.000 € nachfinanziert werden. 
Dies wird den zunächst geplanten Kreditbedarf 
in Höhe von rund 541.000 € um 45.000 € auf 
rund 566.000 € erhöhen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
Dem Entwurf des Haushaltsplans 2020 unter 
Berücksichtigung von zusätzlichen
• 20.000 EUR für die Konzeption
 „KiGa Familienzentrum“
• 25.000 EUR „Nachfinanzierung Brücke Rot“
wird zugestimmt.

Die endgültige Beschlussfassung über den 
Haushaltsplan 2020 und die Haushaltssat-
zung 2020 soll in der Sitzung des GR am 
27.01.2020 erfolgen.
Die Gemeindeverwaltung wird damit beauf-
tragt, den Entwurf des Haushaltsplans 2020 
und die Haushaltssatzung 2020 für die Zeit 
vom 27.12.2019 bis 09.01.2020 zur Ein-
sichtnahme für jedermann auszulegen.

§ 6
Baugesuche

6.1. Bauvoranfrage
 Teilabbruch und anschließender Wie-

deraufbau eines baufälligen Wirt-
schaftsgebäudes auf dem Grundstück 
Eulenmühle 2, Flst. Nr. 5446, Jagstzell-
Eulenmühle

 Erteilen des gemeindlichen Einverneh-
mens (Außenbereich)

 Dem Gemeinderat liegt die dem Protokoll 
beigefügte Sitzungsvorlage vor.

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 
 Das gemeindliche Einvernehmen (Au-

ßenbereich) zur v. g. Bauvoranfrage wird 
erteilt.

§ 7
Vereinsförderung: Schützengilde

Förderung der Gemeinde für eine elektroni-
sche Scheibenanlage (sog. elektronischer 
Schießstand)
Zuschuss für die Durchführung des Kreis-
schützentages am 25.01.2020 in Jagstzell
Dem Gemeinderat liegt die dem Protokoll beige-
fügte Sitzungsvorlage vor.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 
1. Die Gemeinde gewährt den im HHPl 2020 

vorgesehenen Zuschuss i. H. v. 4.000 EUR 
für die Beschaffung und den Einbau der 
elektronische Scheibenanlage (sog. elek-
tronischer Schießstand).

2. Die Gemeinde übernimmt die für die 
Durchführung des Kreisschützentages am 
25.01.2020 fällige Benutzungsgebühr der 
Halle i.H.v. 262,50 EUR

§ 8
Grundschule Jagstzell und Gemeindehalle
Sanierungsmaßnahmen
Zusammenstellung der Kosten und Setzung 
von Prioritäten zur Umsetzung
Dem Gemeinderat liegt die dem Protokoll beige-
fügte Sitzungsvorlage vor.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt:
1. Die Sanierungsarbeiten der fünf ehema-

ligen Hauptschulzimmer zu vergeben.
2. Den Austausch der Klingelanlage zu ver-

anlassen.
3. Den Austausch der Fenster in den Fluren 

des Grundschulbereichs an die Schreinerei 
Junker in Jagstzell zum Angebotspreis von 
7.688,59 EUR zu vergeben.

4. Die Erneuerung der Telefonanlage zu ver-
anlassen.

§ 9
Bauleitplanung

Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan
„Rosenberger Straße Süd“
Dem Gemeinderat liegt die dem Protokoll beige-
fügte Sitzungsvorlage vor.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 
Der GR beschließt die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Rosenberger Straße Süd“ in 
Jagstzell. Der Geltungsbereich des Plangebie-
tes beträgt 0,91 ha und umfasst in Teilen 

folgende Flurstücke: Flste. Nr. 54, 54/9, 
487/1 und 800. Maßgebend ist der Abgren-
zungsplan vom 16.12.2019 der Grimm In-
genieure.
Der Bebauungsplan wird gemäß § 13b BauGB 
im Sinne von § 13a Abs 2 BauGB im be-
schleunigten Verfahren ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung durchgeführt.
Die Verwaltung wird beauftragt, den Auf-
stellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen und darauf 
hinzuweisen, dass das Bebauungsplanver-
fahren nach § 13b BauGB im Sinne von § 13a 
Abs 2 BauGB im beschleunigten Verfahren 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt wird.

§ 10
Ersatzneubau Rotbachbrücke

Auftragsvergabe
Dem Gemeinderat liegt die dem Protokoll beige-
fügte Sitzungsvorlage vor.
BM Müller weist darauf hin, dass die Submis-
sion am 3.12.2019 erfolgt ist. Im Haushalt sind 
275.000 € finanziert. Das Ausschreibungsergeb-
nis betrug rund 300.000 €. Damit ist im Haus-
haltsplan 2020 ein Betrag von 25.000 € nach-
zufinanzieren.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 
BM Müller wird damit beauftragt den Auf-
trag dem günstigsten Bieter zur geprüften 
Angebotssumme zu erteilen.

§ 11
Anfragen der Mitglieder des Gemeinderates

11.1. Baumaßnahme „Parkplätze Göpelscheuer“
GR Rettenmeier erkundigt sich nach dem Stand 
der Baumaßnahme Parkplatz Göpelscheuer. 
Nach seiner Wahrnehmung läuft die Baustelle 
relativ zäh, darüber hinaus scheint die Bau-
stelle schon seit einiger Zeit zu stehen. Er be-
fürchtet, dass so ein schleppender Baufort-
schritt und ein damit einhergehender schlep-
pender Mittelabfluss im Sanierungsgebiet für 
den von der Gemeinde gestellten Aufstockungs-
antrag nicht dienlich sein wird.
BM Müller teilt mit, dass die Baufirma formell 
in Verzug gesetzt wurde.
Es ist tatsächlich so, dass die Gemeinde Jagst-
zell einen Aufstockungsantrag im Sanierungs-
gebiet gestellt hat. Das Regierungspräsidium 
und Wirtschaftsministerium prüfen sehr in-
tensiv, ob und wie zeitnah die in Aussicht ge-
stellten Mittel auch abfließen. Eine solche zähe 
Baustelle mit entsprechend verzögertem Mittel-
abfluss lässt befürchten, dass der Aufstockungs-
antrag nicht und wenn doch, nicht vollständig 
bewilligt wird. Weiteres bleibt abzuwarten.
Mit dem planenden Büro, das auch die Baulei-
tung hat, wurde vereinbart, dass mit Nachdruck 
auf die Fertigstellung der Baumaßnahme hinge-
wirkt wird. Allerdings ist die Handhabe der 
Gemeinde als öffentlicher Auftragsgeber auch 
relativ übersichtlich.
BM Müller wird versuchen, dass die Parkplätze 
wenigstens teilweise über den Jahreswechsel, 
und solange die Baustelle „steht“, nutzbar sind.
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§ 12
Frageviertelstunde

Kein Anfall

§ 13
Verschiedenes, Bekanntgaben

13.1. Jahresrückblick BM
BM Müller hält einen Jahresrückblick und einen 
Ausblick auf die in 2020 anstehenden Aufgaben 
und Projekte.
Besonders stellt er heraus, dass sich die vier 
neuen Gemeinderäte gut in die Aufgaben ein-
gearbeitet hätten und konstruktiv im Gremium 
mitarbeiten.
Er bedankt sich für die gute und vertrauens-
volle Zusammenarbeit beim Gemeinderat und 
bei allen Mitarbeitern der Gemeinde.

13.2 Dank des Gemeinderates
2. stellvertretender Bürgermeister Stefan Ret-
tenmeier dankt BM Müller und allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Gemeindever-
waltung auch im Namen der anderen Mitglieder 
des Gemeinderates für die geleistete Arbeit im 
laufenden Jahr. Seiner Meinung nach werden 
die Herausforderungen für kleine Gemeinden 
immer größer und so war auch das zu Ende ge-
hende Jahr 2019 ein außerordentliches Jahr. 
Viele Weichen wurden in Richtung positiver 
Weiterentwicklung gestellt.

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Sonderführung an Lichtmess:  
Licht-MOMENTE im Schloss
Das Schlossmuseum Ellwangen bietet am Sonn-
tag, 2. Februar um 17.30 Uhr die Sonderführung 
„Licht-Momente im Schloss“ an. Ein besonderes 
Erlebnis ist es, die prunkvollen Räume des Ell-
wanger Schlosses im abendlichen Licht zu er-
kunden. Eine dezente Beleuchtung des großen 
Speisesaals, die geheimnisvoll ausgeleuchtete 
Hauskapelle des Fürstpropstes, eine diskrete 
Vitrinenbeleuchtung rücken ausgewählte Ob-
jekte in ein stimmungsvolles Lichterlebnis und 
möchten den Teilnehmern das Schloss von einer 
unbekannten Seite zeigen. Bei dem Rundgang 
erfahren die Besucher von besonderen Licht-
Momenten aus der Geschichte der Fürstprops-
tei. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine An-
meldung per E-Mail unter info@schlossmu-
seum-ellwangen.de erforderlich. Die Gebühr 
beträgt acht Euro.

Sichtbare Vergänglichkeit -  
Ausstellung von Herma Paul und 
Rolf-Dieter Röger in Fichtenau
Unter dem Titel „Sichtbare Vergänglichkeit“ 
zeigen Herma Paul aus Kreßberg skurrile 
Schrott-Objekte und Rolf-Dieter Röger aus 
Kreßberg die Foto-Dokumentation „Historische 
Tapeten und Bauteile“. Eröffnet wird diese Aus-
stellung am Sonntag, den 2. Februar 2020 um 

11.00 Uhr durch Bürgermeisterin Anja Schmidt-
Wagemann, gefolgt von einer Einführung durch 
Frau Monika Neuberger aus Wittau. Musikalisch 
umrahmt wird die Vernissage durch TRI-O-
KLEZ, Crailsheim und Kreßberg: Sabine Brendel, 
Martin Burk und Herma Paul.
Eine etwas ungewöhnliche Doppelausstellung ist 
im Fichtenauer Rathaus in Wildenstein zu sehen.
Das Motto „Sichtbare Vergänglichkeit“ gilt so-
wohl für die Schrottobjekte als auch für die 
Fotodokumentation im Obergeschoss. Rolf-
Dieter Röger hat in einem Haus aus dem Jahr 
1837 vor dessen Abriss Fotos u. a. von alten 
Tapeten gemacht. Er erläutert dazu: „Wenn man 
in früheren Jahrzehnten einen ‚Tapetenwechsel‘ 
haben wollte, wurden die alten Tapeten trocken 
von den Wänden abgezogen. Was relativ lose 
war, ging ab. Fest haftende Tapetenreste wur-
den an der Wand gelassen und mit den neuen 
Tapeten überklebt. So haben sich mehr oder 
weniger große Flächen alter Tapeten unter 
neu(er)en erhalten. Über „Entschichtungen“, 
mitunter in Kleinarbeit, hat Röger alte Tapeten-
reste freigelegt. Es kamen erstaunliche Farben 
und Muster zutage, die eine Vorstellung davon 
geben, welchen Geschmack die früheren Be-
wohner hatten. Darüber hinausgehend hat Rö-
ger alte Bauteile im Bild festgehalten.
Die Ausstellung ist bis zum 22. März 2020 zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses zu besichtigen:
Montag - Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
sowie an allen Sonntagen 9., 16. und 23. Fe-
bruar; 1., 8., 15. und 22. März 2020, jeweils von 
14.00 - 17.00 Uhr

sowie an allen Sonntagen 9., 16. und 23. Fe-
bruar; 1., 8., 15. und 22. März 2020, jeweils von 
1 4 . 0 0  -  1 7 . 0 0  U h r

Notdienste

Rettungsdienst - Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6071711 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 0180/5003656
(Gemeinde Lorch) 

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrund-
klinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
(Allgemeiner Notfalldienst) 
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, Wetz-
gauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Kinder-Notfalldienst)
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, Wetz-
gauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sonntag, Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst 
über Tel. 01 80/50 11 20 98

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher  
Nacht- und Sonntagsdienst
Praxis Dr. Th. Hofmann
Eichenstr. 16, 74579 Fichtenau-Wildenstein,
Tel. 0 79 62/22 54

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim
Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel.  0 79 67/90 60 99
Donnerstag 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
(Außerhalb der Büro-Öffnungszeit ist der AB 
geschaltet.)

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 0 71 71/24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50
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Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

Freitag, 24. Januar 2020
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg, mit-

gestaltet vom Kirchenchor, mit Eh-
rungen; anschließend Mitarbeiter-
fest im Gemeindehaus

Samstag, 25. Januar 2020 – 
Bekehrung des hl. Apostels Paulus
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Jagstzell
  Ministranten: Amelie I., Viktoria M., 

Markus R., Hanna R.
  - Anna Latzko, 
   2. Trauergottesdienst
  - Gerda u. Anton Spang, 
   2. Trauergottesdienst
  - Verstorbene der Familien Latzko 
   u. Haßler
  - Anna May
  - Bernhard May u. Irmgard Treiber
  - Paula Januszok 
   u. verst. Angehörige
  - Josef u. Maria Gschwender
 20.30 Uhr nightfire in Jagstzell, 
  St. Vitus-Kirche (Empore)

Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarrer Martin Danner, Jagstzell
Telefon 07967/280

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Telefon 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

E-Mail: Martin.Danner@drs.de
 StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
 Jagstzell 10.00 bis 11.00 Uhr

 

 
    
 

 

Sonntag, 26. Januar 2020 – 
3. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Dienstag, 28. Januar 2020 – 
hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 29. Januar 2020
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  Ministranten: Daniel K., Selina K., 

Noah W., Jan W.
  - Elfriede Friedrich, Jahrtag
  - Josef u. Anna Götz
  - Maria Haisler
Donnerstag, 30. Januar 2020 
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung
  in Jagstzell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 17.55 Uhr Rosenkranz in Rosenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 31. Januar 2020 – 
hl. Johannes Bosco
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell,
  anschließend Mitarbeiterfest
  im Vitusheim
  Ministranten: Björn B., Sophia K., 

Alexander M., Leah R.
Samstag, 01. Februar 2020 
 8.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Hohenberg, mit 

den Erstkommunionkindern und 
Kerzenweihe

Sonntag, 02. Februar 2020 – 
Fest Darstellung des Herrn (Lichtmess)
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell, mit den 

Erstkommunionkindern und Kerzen-
weihe

  Ministranten: Hanna Sch., Kathari-
na Sch., Louis Sch., Emma W.

  - Wilhelm Sing
  - Josef u. Lydia Borst
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg, mit den 

Erstkommunionkindern u. Kerzenweihe
 15.00 Uhr Rosenkranz und Blasiussegen
  in Jagstzell
Montag, 03. Februar 2020 – 
hl. Ansgar, hl. Blasius
 15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Pflegestift
  in Rosenberg
Dienstag, 04. Februar 2020 
Keine Eucharistiefeier in Rosenberg
- Tag der Ewigen Anbetung in Hohenberg –
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg,
  danach Aussetzung 
  des Allerheiligsten;
  anschließend Betstunden 
 18.00 Uhr Abschluss der Ewigen Anbetung
  mit eucharistischem Segen
Mittwoch, 05. Februar 2020
- Tag der Ewigen Anbetung in Rosenberg –
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg,
  danach Aussetzung
  des Allerheiligsten;
  anschließend Betstunden 
 18.00 Uhr Abschluss der Ewigen Anbetung mit 

eucharistischem Segen
Keine Eucharistiefeier in Dankoltsweiler

Donnerstag, 06. Februar 2020 – 
hl. Paul Miki und Gefährten
- 1. Tag der Ewigen Anbetung in Jagstzell -
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell, danach 

Aussetzung des Allerheiligsten
  - Magdalena Witte
  anschließend Beginn der Betstunden
 17.00 Uhr Abschluss der Ewigen Anbetung 
  mit eucharistischem Segen
  Ministranten: Lorina B., Matteo B., 

Daniel P., Ina Sch.
Keine Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 07. Februar 2020 – Herz-Jesu-Freitag
- 2. Tag der Ewigen Anbetung in Jagstzell –
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell, danach 

Aussetzung des Allerheiligsten;
  anschließend Betstunden
 17.00 Uhr Abschluss der Ewigen Anbetung mit 

eucharistischem Segen und feierli-
che Prozession

  Ministranten: Alen A., Mariana A., 
Aaron B., Linus B., Eliah H., Daniel K., 
Selina K., Viktoria M., Markus R., 
Bettina Sch., Enrico W.

Keine Eucharistiefeier in Hohenberg

Aufruf Wahlvorschläge
zu Kirchengemeinderatswahlen 
Am 22. März 2020 wählen die Ka-
tholiken der Diözese Rottenburg-

Stuttgart einen neuen Kirchengemeinderat.
• Dem Kirchengemeinderat Jagstzell gehören 10 

Mitglieder an. Der endgültige Wahlvorschlag 
muss mindestens 10 Kandidierende enthalten.

• Wahlberechtigt sind alle Gemeindemitglieder 
ab 16 Jahren.

• Wählbar sind wahlberechtigte Kirchenge-
meindemitglieder ab 18 Jahren.

Der Kirchengemeinderat dient der Erfüllung 
vielfältiger Aufgaben einer Kirchengemeinde. 
Seine Arbeit wird durch verschiedene Ausschüs-
se unterstützt. Wahlberechtigte Kirchenge-
meindemitglieder sind aufgerufen, bis spätes-
tens 2. Februar 2020 Wahlvorschläge beim 
Pfarramt Jagstzell, Hauptstraße 9, 73489 
Jagstzell an den Wahlausschuss einzureichen. 
Formulare „Wahlvorschlag zur Wahl des Kir-
chengemeinderates am 22. März 2020“ lie-
gen am Schriftenstand der Pfarrkirche aus.
Dabei bitten wir Folgendes zu beachten:
• Ein Wahlvorschlag darf auf dem vorgesehe-

nen Formular bis zu 10 Namen enthalten. 
• Wählbar sind wahlberechtigte Gemeindemit-

glieder ab 18 Jahren, die ihrer Kandidatur 
zustimmen.

• Bis zu 3 Kandidaten können Mitglieder einer 
anderen katholischen Kirchengemeinde sein.

• Jeden Wahlvorschlag müssen mindestens 
fünf wahlberechtigte Gemeindemitglieder 
unterschreiben und ihre Adresse hinzufügen. 

• Jede(r) Wahlberechtigte darf nur einen Wahl-
vorschlag unterschreiben.

• Ein(e) vorgeschlagene(r) Kandidat(in) darf den 
Wahlvorschlag nicht selbst unterschreiben.

Bitte überlegen Sie sich, wer aus Ihrer Familie, 
Ihrem Bekanntenkreis oder Ihrer Gruppe im Kir-
chengemeinderat vertreten sein sollte.

Könnten Sie sich selbst vorstellen,
zu kandidieren? Der Wahlausschuss
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Gottesdienst
mit den Erstkommunionkindern
Am Sonntag, 02. Februar beim 
Gottesdienst um 8.30 Uhr in 

Jagstzell werden sich die Kinder, die sich auf die 
Erstkommunion vorbereiten, vorstellen. Der 
Gottesdienst steht unter dem Thema „Gott lädt 
uns alle ein“ und wird von den Kindern mitge-
staltet. Herzliche Einladung

Aus der Seelsorgeeinheit:
nightfire - 
Einladung zum Lobpreis
Alle, die Freude am Singen 
haben, sind am Samstag, 25. 
Januar 2020, um 20.30 Uhr 
in die St. Vitus-Kirche Jagst-
zell (Empore) eingeladen.

Durch die Macht des Lobpreises dürfen wir 
Friede, Freude und Vertrauen erfahren.
Pfr. Martin Danner

Herzliche Einladung zum Film „Mary‘s Land“ am 
Sonntag, dem 2. Februar 2020 um 17.30 Uhr 
im Gemeindehaus in Rosenberg
„Mary‘s Land“ ist ein 2013 in Spanien erschiene-
ner Film, der seit 2017 auch auf Deutsch ausge-
strahlt wird. Er beschäftigt sich mit Menschen, 
die durch Marienerscheinungen, insbesondere im 
Kontext von Medjugorje (Bosnien und Herzego-
wina), ihr Leben verändert haben.
Der Film beginnt als Agenten-Thriller.
Ein Spezialagent erhält einen neuen Auftrag: 
ohne Furcht über die etwas herauszufinden, die 
noch immer auf den Beistand des Himmels ver-
trauen.
Sind sie Betrüger? Oder gar Betrogene?
Sollte er herausfinden, dass ihr Glaube falsch 
ist, werden wir so weitermachen wie bisher …
aber was, wenn es doch kein Märchen ist?
Die Spieldauer beträgt 100 min.
Herzliche Einladung zu einem spannenden, 
berührenden und humorvollen Film!

Wallfahrt nach Medjugorje von
Samstag, 5. bis Samstag, 12. September 2020
„Wo der Himmel die Erde berührt“
Seit Juni 1981 soll nach Angaben von sechs 
Sehern die Gottesmutter Maria in Medjugorje, 
einem Dorf in Bosnien-Herzegowina, erschei-
nen. Durch ihr Kommen möchte sie uns zu einer 
lebendigen und tiefen Begegnung mit Christus 
führen und der Welt einen Weg zum Frieden 
zeigen.
Tatsächlich erfahren seitdem unzählige Men-
schen bei ihrem Aufenthalt in Medjugorje wirk-
lich den Frieden mit sich, mit anderen und mit 
Gott. Viele haben Heilung im Herzen oder kör-
perliche Heilung erfahren dürfen. Familien 
wurden versöhnt und viele Menschen haben 
eine wunderbare Erfahrung der Liebe Gottes 
gemacht.
Kosten: Ab Jagstzell, mit Halbpension und allen 
Nebenkosten und Transfer zum Flughafen 580 €, 
mit Bus und Flug Stuttgart–Sarajevo.
Flyer mit weiteren Informationen liegen in den 
Kirchen und in den Pfarrbüros Jagstzell und 
Rosenberg aus. Pfarrer Martin Danner

Kath. Kirchengemeinde Hohenberg
Katholisches Verwaltungszentrum Ellwangen
Für unseren 2-gruppigen Kindergarten „Zur 
Heiligen Familie“ bieten wir für das Kinder-
gartenjahr 2020/2021 eine Stelle für das An-
erkennungspraktikum im Ausbildungsberuf 
Erzieher (m/w/d). 
Einstellung und Vergütung richten sich nach der 
AVO-DRS. Die Zugehörigkeit zur katholischen 
Kirche setzen wir voraus.
Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern 
haben, engagiert und belastbar sind und in ei-
nem motivierten Team arbeiten möchten, freu-
en wir uns über Ihre Bewerbung bis zum 7. Fe-
bruar 2020 an:
Katholisches Pfarramt St. Jakobus, 
Frau Maier, Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
oder per E-Mail an
StJakobus.Hohenberg@nbk.drs.de. 
Bei Fragen gibt Ihnen die Kindergartenleiterin 
Frau Sorg unter der Telefonnr. 07967/487 gerne 
Auskunft.

Herzliche Einladung
zum Montagstreff
- es sind noch Plätze frei -
Was bietet
der Montagstreff?

Betreuung und Programm durch eine Pflege-
fachkraft und durch ehrenamtliche Helferinnen, 
Frühstück und Mittagessen

Wer ist die Zielgruppe? 
Senioren der Seelsorgeeinheit Virngrund, mit 
oder ohne Einstufung in einen Pflegegrad

Wann trifft sich die Gruppe?
Jeden Montag von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Wo findet das Angebot statt?
Im großen Saal des katholischen Gemeinde-
hauses „Vitusheim“, Stöckle 6, Jagstzell

Ich habe keine Möglichkeit,
ins Vitusheim zu kommen!
Melden Sie sich bei uns, ein Fahrdienst wird an-
geboten.

Was kostet dieses Angebot? 
33 € pro Tag

Bei Einstufung in einen Pflegegrad werden die 
Kosten i. d. R. von der Pflegekasse übernommen. 
Näheres erfahren Sie bei der Katholischen So-
zialstation St. Martin oder Ihrer Krankenkasse.

Sie sind Mitglied in der „Krankenpflegeför-
dergemeinschaft (FG) St. Vitus“ Jagstzell?
Ohne Einstufung in einen Pflegegrad übernimmt 
die FG 25 % der Kosten. 

Was sind die Ziele?
• Verhinderung von Isolation
 und Vereinsamung im Alter 
• körperliche und geistige Förderung 
• Entlastung der Angehörigen

Sie haben noch Fragen?
Elisabeth May, Tel. 07967/700844

Sie möchten sich
oder Ihren Angehörigen anmelden?
Sozialstation St. Martin
Tel. 07961/ 93399-50

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Aus dem Dekanat:
Todestag von Philipp Jeningen: Bilder Sieger 
Köders, Gebetsnacht und Festgottesdienst
Die „action spurensuche“ lädt zur Feier des To-
destages von Philipp Jeningen (+ 8. Februar 
1704) ein. Beginn ist am Sonntag, 2. Februar mit 
der historisch-spirituellen Spurensuche „Mit 
Pater Philipp im Klosterfeld“. Um 17.00 Uhr ist 
dazu ein Abendgebet in der Ellwanger Heilig-
Geist-Kirche. In einer Besinnung entfaltet Wolf-
gang Steffel, wie Jeningens Entschiedenheit für 
Armut und Demut sein Herz für Gott und die 
Nöte der Mitmenschen weitete. Nach einem 
Imbiss im Gemeindehaus erschließt Hermann 
Sorg um 18.30 Uhr die Philipp-Jeningen-Bilder 
von Sieger Köder, darunter auch die Glasfenster 
zur Stadtgeschichte im Giebel der Heilig-Geist-
Kirche. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, 
der Eintritt frei. Am Freitag, 7. Februar, 18.00 
Uhr startet das 24-Stunden-Gebet am Grab 
Jeningens in der Liebfrauenkapelle der Basilika 
St. Vitus in Ellwangen mit einer feierlichen 
Vesper. Auch die Komplet um 22.30 Uhr, die 
Laudes am nächsten Morgen um 6.30 Uhr, das 
Mittagsgebet um 12.00 Uhr, ein Rosenkranz um 
15.30 Uhr und die Abschlussvesper um 17.00 
Uhr werden besonders gestaltet. Für die Stun-
den dazwischen können sich Interessierte beim 
Pfarramt St. Vitus, Tel. 07961/3535, E-Mail: 
stvitus.ellwangen@drs.de als Verantwortliche 
melden. Abschluss ist der Festgottesdienst am 
Samstag, 8. Februar, 18.00 Uhr in der Basilika 
mit dem Festprediger Eberhard von Gemmingen, 
der in einem Buch Philipp Jeningen sagen lässt: 
„Fragt euch, wie ihr den Glauben weitergeben 
könnt, damit Ellwangen nicht eines Tages ein 
Museum des Christentums ist!“

Lichtmess-Wallfahrtsgottesdienst
Die Landpastoral Schönenberg lädt ein in Ko-
operation mit der Altschülergemeinschaft der 
Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch und 
dem Verband Katholisches Landvolk e.V. am 
Montag, 3. Februar 2020 (9.30 Uhr) zu ei-
nem Gottesdienst in der Wallfahrtskirche 
Schönenberg in den Anliegen der Landwirt-
schaft. Die Ansprache hält Pater Wolfgang 
Kindermann. Die musikalische Gestaltung über-
nimmt der Landfrauenchor. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit zur Begegnung bei Kaffee, 
Brezeln und Getränken.

Ökumene:
Wort-Gottes-Feier
im Pflegestift in Rosenberg
Herzliche Einladung zur Wort-

Gottes-Feier am Montag, dem 03. Februar 
2020 um 15.30 Uhr!

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Zum Schloss 3, 74597 Rechenberg

Das Pfarramt ist dienstags von 9.00 bis 12.00 
Uhr besetzt. Telefon 07967/306, E-Mail: pfarr-
amt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de
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Sonntag, 26. Januar 2020
Wochenspruch: Es werden kommen von Osten 
und von Westen, von Norden und von Süden, 
die zu Tische sitzen werden im Reich Gottes.
 (Lk. 13, 29)
 9.00 Uhr Gottesdienst in Jagstzell
  (Prädikant Herterich)
Montag, 27. Januar 2020 
 20.00 Uhr Frauenkreis im
  Gemeindesaal Rechenberg 
  Thema: Jahreslosung 2020
Dienstag, 28. Januar 2020 
 20.00 Uhr Probe des Posaunenchors
  im Gemeindesaal in Rechenberg
Mittwoch, 29. Januar 2020 
 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
  im Dorfgemeinschaftshaus
  Weipertshofen
Freitag, 31. Januar 2020 
 20.00 Uhr 1. Sitzung des neuen Kirchenge-

meinderates in Rechenberg
Sonntag, 02. Februar 2020
Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr, und 
seine Herrlichkeit erscheint über dir. (Jes. 60, 2)
 10.00 Uhr Familiengottesdienst
  in Rechenberg (Pfr. Oberländer)
  Die Kinderkirche ist
  in den Gottesdienst eingeladen.
  Taufe von Priska Fehlinger,
  Riegersheim

Vom 10. bis 15. Februar findet wieder die Klei-
dersammlung für Bethel statt.

Vereinsmitteilungen

Schützengilde Jagstzell

Aus Anlass des 60-jährigen Jubiläums der 
Schützengilde Jagstzell wird der diesjährige 
Kreisschützentag in Jagstzell statt� nden.
Daher lädt der Schützenkreis Aalen zum 
55. ordentlichen Kreisschützentag ein, 
welcher am Samstag, den 25. Januar 
2020 um 14.00 Uhr in der Gemeindehalle 
Jagstzell statt� nden wird.

Den Kreisschützentag erö� nen wir mit 
einer Feierstunde, die traditionsgemäß 
mit dem Fahneneinmarsch und den Gruß-
worten der Ehrengäste beginnt. Ebenso 
werden wir verdiente Mitglieder sowie 
Sportlerinnen und Sportler ehren. Nach 
dem Fahnenausmarsch und einer kurzen 
Pause � ndet die Delegiertentagung statt.
Es sind alle interessierten Schützinnen 
und Schützen recht herzlich zu diesem 
großen Ereignis eingeladen.

 Pressewart, SGi Jagstzell

Einladung zum 
Kreisschützentag 2020

in der Gemeindehalle

Rückblick auf ereignisreiches Schützenjahr 2019

Oberschützenmeister Luffler konnte 
bei der diesjährigen Hauptver-
sammlung der Schützengilde Jagst-
zell 86 Anwesende, darunter Herrn 

Bürgermeister Müller sowie mehrere Ehrenmit-
glieder der Schützengilde begrüßen.

Im Anschluss ließen Schützenmeister Franz 
Junker und OSM Luffler nochmals das vergan-
gene Vereinsjahr Revue passieren. Auch in die-
sem Jahr ist die Schützengilde Jagstzell mit 
aktuell 260 Mitgliedern zum neunten Mal in 
Folge der größte Verein im Schützenkreis Aalen.
Neben den zwei Fischessen im März und Ok-
tober, welche sich auch überregional durch ver-
stärkte Werbemaßnahmen wieder größerer 
Beliebtheit erfreuen, wurden noch diverse an-
dere Veranstaltungen außerhalb des regulären 
Schießbetriebes abgehalten. Hierzu zählen das 
traditionelle Vereinswanderpokal- und König-
schießen sowie das alljährliche Schützenfest. 
Außerdem war das Schützenhaus auch im ver-
gangenen Jahr wieder offizielle Versorgungs-
station des Magischen Dreiecks. Auch die Gesel-
ligkeit innerhalb des Vereins kam nicht zu kurz 
– es wurde auch wieder wie im letzten Jahr das 
Ü-60-Schießen, die Besenfahrt, eine Nikolaus-
feier und eine Weihnachtsfeier abgehalten. 
Außerdem wurde aus Spendengeldern und Zu-
schüssen der Gemeinde die Modernisierung der 
Schießanlage in Angriff genommen. Es wurde 
dabei in Eigenleistung eine elektronische 
Schießanlage für alle 8 Luftgewehrstände in-
stalliert, welche ohne Seilzüge auskommt und 
die Auswertung der Schießergebnisse erheblich 
vereinfacht. Somit ist der Verein jetzt auf dem 
neusten Stand der Technik. Mit dieser Investiti-
on wird beabsichtigt, die Attraktivität des 
Schießsports weiter zu steigern und somit neue 
Mitglieder für den Verein zu gewinnen. Auch 
fanden wieder Sanierungsarbeiten in und um 
das Schützenhaus statt. Der Anbau wurde weit-
gehend fertiggestellt und ein Rolltor wurde ein-
gebaut. 

Den zahlreichen Helferinnen und Helfern und 
auch den vielen Spendern, ohne die ein solch 
großes Arbeitspensum und auch ein derart reges 
Vereinsleben gar nicht möglich wäre, wurde 
hierfür ein besonderer Dank ausgesprochen.

Bei den Kreis- und Bezirksmeisterschaften wa-
ren Jagstzeller Schützen auch im vergangenen 
Jahr häufig auf den vorderen Plätzen vertreten.
Vor allem die Bogenschützen konnten einen 
erheblichen Zuwachs von neuen Mitgliedern 
verzeichnen. Es nehmen mittlerweile insgesamt 
ca. 10 Jugendliche regelmäßig am sonntägli-
chen Training teil. Diese konnten auch bei den 
Kreismeisterschaften im Herbst eine stattliche 
Gruppe stellen und zahlreiche Podestplätze er-
ringen.

Schießleiterin Paula Müller konnte auch in 
diesem Jahr wieder etliche jugendliche und er-
wachsene Schützen mit Urkunden, Pokalen und 
Anstecknadeln auszeichnen.

Beim letztjährigen Königsschießen konnten 
folgende Könige bzw. Ritter ermittelt werden:
Schützenkönig Jugend: Marius Zeller.
Schützenkönig Luftgewehr: Franz Junker
1. Ritter Luftgewehr: Ernst Nagel
2. Ritter Luftgewehr: Stefan Weber
Schützenkönig Luftpistole: Daniel Heinze
1. Ritter Luftpistole: Thomas Schenk
2. Ritter Luftpistole: Juri Lapin
Schützenkönig Bogen: Michael Wettinger
1. Ritter Bogen: Juri Lapin
2. Ritter Bogen: Klaus Schäfer

Das traditionelle Vereinsschießen wurde eben-
falls wieder durchgeführt, den Vereinswanderpo-
kal errang dieses Mal der Sportverein Altherren. 

Es wurden auch 2019 wieder zahlreiche Ge-
burtstags- und Jahresscheiben sowie die Jubi-
läumsscheibe zum 175-jährigen Jubiläum der 
Freiwilligen Feuerwehr Jagstzell ausgeschossen.
Anschließend gewährte Böllermeister Klaus 
Schäfer einen kurzen Einblick in das recht rege 
Vereinsjahr der Böllergruppe.

Bei runden Geburtstagen, zwei Böllerübungen 
und dem Anschießen des Jagstzeller Herbst-
marktes, mit Unterstützung von Bürgermeister 
Müller, stellten die Jagstzeller Böllerschützen 
ihr professionelles Auftreten unter Beweis.
Mit drei Ehrensalutschüssen mussten die Jagst-
zeller Schützen Anfang Oktober ihren Schüt-
zenbruder und Ehrenmitglied Alois Köder nach 
Schützentradition verabschieden.

Auch auf mehreren Böllertreffen repräsentierte 
die Böllergruppe, oftmals mit der größten Teil-
nehmerzahl, sich und die Gemeinde Jagstzell.
Ein besonderes Ereignis war auch in diesem Jahr 
das Böllern bei der schwäbischen Böllerwall-
fahrt in Maria Vesperbild.

Für 2020 kündigte Klaus Schäfer weitere Akti-
vitäten der Böllergruppe an. Eine besondere 
Veranstaltung wird hier natürlich das im Mai 
anlässlich des 15-jährigen Bestehens der Böl-
lergruppe stattfindende Böllerschützentreffen 
in Jagstzell werden.

Jugendleiter Stefan Weber berichtete, dass das 
Jugendtraining zur Zeit von 8 bis 10 Jugendli-
chen bis 20 Jahre, davon die meisten am Sonn-
tag zum Bogentraining, besucht wird. Es konn-
ten 10 neue Mitglieder gewonnen werden, 
somit erhöht sich die Jugendmitgliederzahl von 
32 auf 41. In der Jugendrunde konnte man mit 
einer Mannschaft antreten.

Der Kassenbericht fiel positiv aus. Von den 
Kassenprüfern wurde Kassierer Markus Schultes 
eine ordnungsgemäße Kassenführung bestätigt.
Die Entlastung der Vorstandschaft wurde durch 
Bürgermeister Müller vorgenommen. Zuvor 
richtete er noch einige Grußworte an die Ver-
sammlung. Er hob vor allem die Jugendarbeit 
sowie die sehr guten Schießleistungen hervor. 
Auch für das Engagement der Mitglieder für den 
Verein fand er lobende Worte und sicherte die 
Unterstützung durch die Gemeinde zu. Mit ei-
nem Glückwunsch für die anstehenden Jubiläen 
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und einem Hinweis auf das dieses Jahr statt-
findende Straßenfest schloss er seine Rede.
Die Vorstandschaft wurde anschließend durch 
die Versammlung einstimmig entlastet. 
Nach der Entlastung folgen die Wahlen der 
zweiten Gruppe. Hierbei waren zwei Ämter neu 
zu besetzen. Unser langjähriges Ausschussmit-
glied Franz Junker legte sein Amt nieder. Für ihn 
wurde die bisherige Schießleiterin Paula Müller 
einstimmig von der Versammlung gewählt. Da 
somit auch das Amt des Schießleiters neu zu 
besetzen war, konnte man hierfür unsere lang-
jährige Sportschützin Eva-Maria Sünder gewin-
nen. Alle weiteren Ausschussmitglieder wurden 
in ihren Ämtern für weitere 4 Jahre bestätigt.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends waren 
die Ehrungen langjähriger Mitglieder. Dabei ist 
besonders zu erwähnen, dass zum Jubiläums-
jahr zum ersten Mal unsere Gründungs- und 
Ehrenmitglieder für 60 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt wurden. 

Im Einzelnen waren dies:
60-jährige Mitgliedschaft: 
Anton Haag, Dieter Kautz, Bernhard Köder, 
Wolfgang Schlosser, Günther Schmid, Gerold 
Wolf, Hans Wunder

50-jährige Mitgliedschaft:
Klaus Kurz, Reinhold Widmann

40-jährige Mitgliedschaft:
Lothar Zeller, Alois Pfauth, Monika Kurz, Elisa-
beth Schimmele, Johannes Köder, Andreas 
Schlosser

25-jährige Mitgliedschaft:
Peter Menzendorf, Daniel Vollmer, Markus 
Schmid, Florian Wiedmann, Stefan Wiedmann

10-jährige Mitgliedschaft:
Raimund Hauser, Rainer Hercher, Peter Klos, 
Hans Jürgen Pieper, Norbert Wunder, Florian 
Funk, Rosemarie Schmid, Josef Stark, Felix Wal-
ter, Phillip Zeller, Mary-Ann Hecke.

V. l. n. r.: OSM Luffler, 1. Schützenmeisterin Paula Müller, bisheriger 1. Schützenmeister Franz Junker 
sowie die Geehrten zu 60 Jahren Mitgliedschaft: Anton Haag, Günther Schmid, Gerold Wolf, Wolf-
gang Schlosser und Bürgermeister Müller

OSM Luffler stellte den Antrag, die scheidende 
Schießsportleiterin und neue 1. Schützenmeis-
terin Paula Müller für ihre langjährigen Dienste 
zum Ehrenmitglied zu ernennen. Dies wurde 
ohne Gegenstimme angenommen. OSM Luffler 
gratulierte ihr mit einer Urkunde und einem 
kleinen Präsent.

Zum Abschluss gab OSM Luffler noch einen 
kurzen Überblick über die für das Jubiläumsjahr 
2020 geplanten Aktivitäten. Am 25. Januar 
2020 richtet die Schützengilde zum insgesamt 
dritten Mal den Kreisschützentag in der Turn-
halle in Jagstzell aus.

Das 60-jährige Vereins- sowie das 15-jährige 
Jubiläum der Böllerschützen wird am 23. und 
24. Mai 2020 im Rahmen des Schützenfestes 
begangen.

Auf dem Jagstzeller Straßenfest und der 850 
Jahr-Feier der Gemeinde Jagstzell wird die 
Schützengilde wieder einen Fischstand betrei-
ben. Im Oktober wird zudem mit dem 40-jähri-
gen Bestehen des Fischessens ein weiteres Ju-
biläum gefeiert. Ralf Lechler, SGi-Pressewart

Die neue erste Schützenmeisterin erhielt ihre 
Urkunde zur Ehrenmitgliedschaft von Ober-
schützenmeister Hans-Jürgen Luffler

Den letzten Wettkampf dieser Saison muss-
te unsere zweite LG-Mannschaft gegen die 
dritte Mannschaft der Schützenkamerad-
schaft Weiler-Dalkingen bestreiten. Die 
Gastgeber konnten ihren Heimvorteil nicht 
nutzen. Unsere Mannschaft musste daher 
bei diesen Wettkampf am Ende mit 1362 zu 
1384 Ringen dem Gegner das Feld über-

lassen. Beste Jagstzeller Schützen waren 
Christian Berger mit 359 Ringen, Zweit-
bester war unserer Jugendleiter Stefan 
Weber mit 347 Ringen. Unsere zweite LG-
Mannschaft konnte sich am Ende den 9. 
Platz in der Gesamttabelle sichern und 
schaffte somit den Klassenerhalt in der 
Gruppe 2. Pressewart, SGi Jagstzell

Rundenwettkampf Saison 18/19 - Kreisklasse Luftgewehr, 
SGi Jagstzell 2 gegen SKam Weiler-Dalkingen 3

Rundenwettkampf Saison 18/19 - Kreisklasse Luftgewehr, 
SGi Jagstzell 2 gegen SKam Weiler-Dalkingen 3

Den letzten Wettkampf dieser Saison musste unsere zweite LG-Mannschaft gegen die 
dritte Mannschaft der Schützenkameradschaft Weiler-Dalkingen bestreiten.

Die Gastgeber konnten ihren Heimvorteil nicht nutzen. Unsere Mannschaft musste daher 
bei diesen Wettkampf am Ende mit 1362 zu 1384 Ringen dem Gegner das Feld 
überlassen. Beste Jagstzeller Schützen waren Christian Berger mit 359 Ringen, 
zweitbester war unserer Jugendleiter Stefan Weber mit 347 Ringen. 

Unsere zweite LG-Mannschaft konnte sich am Ende den 9.Platz in der Gesamttabelle 
sichern und schaffte somit den Klassenerhalt in der Gruppe 2.

SGi Jagstzell 2 SKam Weiler-Dalkingen 3

Name Ges Wertung Ges Name

1 Berger, Christian 359 359 357 357 Fürst, Alfons 1

2 Weber, Stefan 347 347 353 353 Wiedenhöfer, Stephan 2

3 Sünder, Eva-Maria 325 325 337 337 Beerhalter, Andreas 3

4 Müller, Paula 331 331 337 337 Beetz, Erwin 4

5 Ifland, Romina 321 314 Eiberger, Alexander 5

6 288 Schlipf, Gangolf

1362 1384

Die Schützen der zweiten LG-Mannschaft v. l. n. r.: Pau-
la Müller, Romina Ifland, Christian Berger, Eva-Maria 
Sünder, Stefan Weber
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Musikverein Jagstzell

Mitgliederversammlung
Am vergangenen Samstag, 18.01.2020 
fand die Mitgliederversammlung des 
Musikvereins Jagstzell statt.

1. Vorsitzender Andreas Erhard beleuchtete in 
seinem ausführlichen Bericht die verschiedenen 
Aktivitäten des Musikvereins im zurückliegen-
den Vereinsjahr. Der Verein zählt derzeit 457 
Mitglieder, davon 364 Fördernde und 83 Aktive, 
zu Ehrenmitgliedern sind 10 Personen ernannt. 
Der Altersdurchschnitt bei den aktiven Musikern 
beträgt 31 Jahre.
Bürgermeister Müller bedankte sich in seinem 
Grußwort für die Einladung zur Mitgliederver-

CDU-Ortsverband Jagstzell
Einladung
Liebe CDU-Mitglieder und alle 

politikinteressierten Bürger. Am 01.02.2020 
findet die Wahlkreismitgliederversammlung 
statt. Es werden die Bewerberinnen und Be-
werber zum 17. Landtag gewählt. Der Versamm-
lungsort ist die neue Aula der Hochschule Aalen, 
Beethovenstr. 1, 73430 Aalen. 
Wir treffen uns am Samstag, den 01.02.2020 
um 13.30 Uhr an der Raiba Jagstzell um Fahr-
gemeinschaften zu bilden. Ich freue mich auf 
euer Kommen. Wolfgang Kling

Einladung zum Gottesdienst  
für Narren

Das Wilde Heer lädt ganz herzlich 
alle Narren, närrische Jagstzeller 
oder auch nur Neugierige, ob groß 
oder klein, zum Gottesdienst für 
Narren ein.

Kommt doch mal kostümiert in die Kirche, denn 
bei diesem Gottesdienst darf gelacht und ge-
klatscht werden.
Am Samstag, 08.02.2020 um 18.30 Uhr in 
die St. Vitus-Kirche wird unter Trommelklang 
das Wilde Heer in die Kirche einziehen wo die 
Schollaklopfer von Tannhausen uns empfangen. 
Unser Pfarrer wird uns dann wieder das Evan-
gelium in einer gereimten Predigt erläutern.
Nach dem Gottesdienst empfangen uns die 
Rosenberger Schellenschüttler und geleiten uns 
auf den Rathausplatz. Hier wird dann unser 
Schdorren aufgestellt und die 5. Jahreszeit kann 
beginnen.
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt, selbst-
verständlich ist auch in diesem Jahr wieder 
unsere Räuberbar für euch geöffnet.
Die Schollaklopfer und die Schellenschüttler 
werden dem närrischen Volk dann entsprechend 
einheizen und in Stimmung versetzen. Auch die 
mobile Disco High Life wird bis in die späte 
Nacht für gute Laune sorgen.
Das Wilde Heer freut sich
auf ein zahlreiches närrisches Publikum!

Deutsches Rotes Kreuz Jagstzell
Dank an die Blutspender(innen)
Die von uns am 20. Januar 2020 
durchgeführte Blutspendeaktion 
erbrachte mit 211 abgenommenen 

Blutkonserven ein gutes Ergebnis. Aus medizi-
nischen Gründen mussten 18 Spendenwillige 
abgewiesen werden. Bei diesem Termin spende-
ten 17 Personen zum ersten Mal ihr Blut.
Hiermit bedanken wir uns bei allen Spendern, 
insbesondere bei den Erstspendern.
Die nächste Spendemöglichkeit ist am 27. April 
2020 in Rosenberg und am 20. Juli 2020 in 
Jagstzell.

Übungsabend:
Am nächsten Freitag, 31. Januar 2020, um 
19.30 Uhr findet der nächste Übungsabend 
statt. Haben Sie Interesse an der Mitarbeit bei 
uns, dann schauen Sie doch einfach bei die-
sem Termin vorbei.

sammlung. Die vielfältigen Auftritte zeigten, 
wie der Musikverein das Gemeindeleben berei-
chern würde. Er dankte allen, die sich für den 
Verein einsetzen, dient dies doch letztlich der 
ganzen Gemeinde. 

Ganz besonders hat es uns dieses Jahr gefreut, 
Jungmusiker für die D-Lehrgänge zu ehren. Den 
D1-Lehrgang haben Leonie Gärtner, Katharina 
Gschwender, Antonia Wagner, Carolin Engel-
hard, Eileen Kurz, Tobias Stahl, Pia Mack, Tim 
Berger, Nils Schmid und Mathis Jaumann er-
folgreich bestanden. Gratulieren dürfen wir 
außerdem Evita Kraus, Annika Graule, Lorena 
Francz und Jonas Schmid zum D2-Lehrgang.

Andreas Erhard konnte zahlreiche fördernde 
Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft im 
Musikverein ehren: Seit 20 Jahren unterstüt-
zen den Musikverein Jagstzell Nicole Bolsin-
ger, Helga Drukenmüller, Judith Drukenmüller, 
Elisabeth Fröhlich, Simon Kechelen, Matthias 
Köder und Elena Momper.
Franz Abele, Josef Abele, Norbert Eberhardt, 
Brigitte Fauser, Norbert Gebhardt, Peter Klos, 
Hans Rettenmeier, Monika Schmid, Hildegard 
Trapp, Sieglinde Vees, Gudrun Walter und Anne 
Weinschenk unterstützen den Verein bereits 
seit 30 Jahren. 40 Jahre halten Patriz Dolderer, 
Georg Engelhard, Vitus Hahn, Gebhard Heck-

mann, Maria Knäulein, Josef Pfauth, Karl-
Heinz Scheufler, Felix Schneider und Josef 
Walter dem Musikverein die Treue. Für 50 
Jahre fördernde Mitgliedschaft wurden Josef 
Engelhard, Lorenz Erhard, Clemens Gschwen-
der, Werner Hahn, Josef Hauber, Ferdinand 
Hauser, Hans Köder, Edmund Rettenmeier, 
Hans Rettenmeier, Josef Schlosser jun., Konrad 
Türk und Otto Zwerger geehrt. Seit 60 Jahren 
stehen Mina Vaas, Josef Hald und Hermann 
Wunder dem Verein zur Seite. Eine besondere 
Ehrung durfte Reinhold Schlosser entgegen-
nehmen, er fördert unseren Musikverein seit 
70 Jahren.

Für die Ehrung der aktiven Mitglieder war Blas-
musikverbandsschriftführer Wolfgang Bahle 
anwesend. Er bezeichnete den Musikverein 
Jagstzell und den Verlauf der Versammlung als 

sehr harmonisch. Er nahm die Ehrungen der ak-
tiven Musikerinnen und Musiker für 10-jährige 
Mitgliedschaft für Franziska Bilek, Anna Ege-
tenmeier, Matthias Gschwender, Jonas Retten-



meier, Daniel Walter, Michael Walter, Niclas 
Walter und Simon Wiedenhöfer vor. Simone 
Boy, Sabrina Fuchs, Maria Gaugler, Matthias 
Hänle, Dorothee John, Yvonne Roth, Nadine 
Kretschmaier und Martin Kretschmaier wurden 
für 20-jährige Tätigkeit geehrt. Christine Mack 
spielt seit 30 Jahren aktiv im Musikverein. Die 
Dirigentennadel in Bronze mit Urkunde für 
10-jährige Tätigkeit wurde Klaus Prochaska 
überreicht.

Wir danken allen Mitgliedern
für das vergangene Vereinsjahr.
Die Vorstandschaft

Sportverein Jagstzell
Faschingsbus Bühlerzell 2020
Am 22.02.2020 findet wieder der 
alljährliche Faschingsumzug in 
Bühlerzell statt. Zu diesem Anlass 

haben wir wieder für alle Faschingsbegeisterten 
drei Busse der Fa. Hald Reisen organisiert.

Hinfahrt: 11.45 Uhr an der Jagstaue
Rückfahrt: 18.30 Uhr in Bühlerzell

Die Anzahl der Plätze im Bus ist auf 158 Per-
sonen begrenzt. Der Preis für die Hin- und Rück-
fahrt beläuft sich auf 11 Euro pro Person.
Tickets gibt es ab dem 08.02. um 13.00 Uhr in 
der Jagstaue zu erwerben.

Für alle Mitfahrer, die dann noch nicht nach 
Hause wollen, spendiert der SV Jagstzell den 
Eintritt für den Kappenabend, der ab 19.55 Uhr 
in der Wirtschaft beginnt.

Wir bieten euch außerdem dieses Jahr wieder 
vorab eine Stärkung in Form eines Weißwurst-
frühstücks in der Jagstaue ab 10.00 Uhr an.

Das Team der Jagstaue
freut sich über eure Teilnahme!

Was sonst noch 
interessiert

Ambulanter ökumenischer 
Hospizdienst gedenkt 
der Verstorbenen des Jahres 2019
Einen geliebten Menschen zu verlieren, ist eine 
schmerzliche Erfahrung. Sich an den verstorbe-
nen Menschen zu erinnern, kann ein hilfreicher 
Trost sein. Der Ambulante ökumenische Hospiz-
dienst lädt deshalb ein zum ökumenischen Ge-
denkgottesdienst für die Verstorbenen, die im 
vergangenen Jahr vom Hospizdienst begleitet 
wurden. Auch Trauernde, die sich in diesem Rah-
men an einen geliebten Menschen erinnern wol-
len, sind herzlich eingeladen.
Der Gottesdienst findet am Freitag, 24.01.20 
um 19.00 in der evangelischen Stadtkirche 
statt und wird vom Chor bel canto mitgestaltet. 

Kinderbedarfsbörse in Dalkingen
Am Samstag, 8. Feb. 2020 findet von 13.30 – 
15.00 Uhr eine Kinderbedarfsbörse in der Turnhal-
le in Dalkingen statt. Wer seine gut erhaltene 
Kinderkleidung (Frühjahr- und Sommerkleidung), 
Spielsachen, Autositze, Kinderbücher, Babyaus-
stattung usw. zum Verkauf anbieten möchte, kann 
sich per Mail unter Boerse_Dalkingen@web.de. 
eine Verkaufsnummer reservieren lassen. Die Eltern 
und Mitarbeiterinnen freuen sich auf eine rege 
Teilnahme und zahlreiche Besucher.

Eugen-Bolz-Realschule
Herzliche Einladung zum Infonachmittag für 
Eltern und Grundschülerinnen und -schüler
Am Freitag, den 07.02.2020 findet von 14.30 
Uhr - 16.45 Uhr der diesjährige Infonachmit-
tag für Eltern und Schüler der Grundschulen 
statt. 
Um 14.30 Uhr begrüßt Schulleiter Martin Burr 
die Gäste im Forum der Realschule. Während 
die Grundschüler mit EBR-Lehrer/innen eine 
Rallye durch verschiedene Fachräume vor-
nehmen können, erhalten die Eltern im Musik-
saal wichtige Informationen zum Profil und zu 
den Ausbildungszielen der Eugen-Bolz-Real-
schule. Anschließend stehen sowohl die Schul-
leiter Hr. Burr und Hr. Eiberger als auch Lehre-
rinnen und Lehrer den Eltern für 
Einzelgespräche zur Verfügung. Für die Eltern 
besteht ebenfalls die Möglichkeit, im Rahmen 
einer Gruppenführung das Gebäude und ver-
schiedene Fachräume sowie das Schülercafé 
„Sitzsack“, die Schülerbibliothek, den neu ge-
stalteten Lichthof mit Tischtennisplatten und 
den EugenBolzRaum kennenzulernen. Während 
der Veranstaltung wird eine Betreuung für 
Kleinkinder ab 3 Jahre angeboten. Bei einer 
Tasse Kaffee bleibt im Forum bestimmt noch 
Zeit für Gespräche und ein erstes Kennenler-
nen. Die Klasse 7b hält für die Gäste Kaffee und 
Kuchen sowie Erfrischungsgetränke bereit. 
Die Schulleitung und das Kollegium der Eugen-
Bolz-Realschule freuen sich auf zahlreiche 
Gäste. Herzliche Einladung!

Unterer Weiler 6/1 · 73489 Jagstzell
Telefon 0 79 67/70 16 90

Fliesen-Fachhandel mit Beratung und Verkauf.

Anzeigenpreis schwarzweiß
je Mitteilungsblatt:
1spaltig/60 mm
41,40 Euro + MwSt.

Bei 6 Mitteilungsblätter Gesamtpreis
248,40 Euro + MwSt.

Farbzuschlag bei 1 Zusatzfarbe
2 Mitteilungsblätter
80,00 Euro + MwSt.

Gesamtpreis:
328,40 Euro + MwSt.

Anzeige für Mitteilungsblätter
Ellenberg
Hüttlingen

+ 1 Zusatzfarbe (Gelb)

Anzeige für Mitteilungsblätter
Rosenberg
Rainau
Unterschneidheim
Frankenhardt

KW 13/2015

schwarzweiß

KORREKTURABZUG!
Der beiliegende Abzug ist
� ohne Änderung druckreif
� nach Ausführung der eingez. Korrekturen druckreif
� neuer Abzug erforderlich � ja � nein

Wir benötigen Ihre Antwort Freitag

spätestens bis 10.00 Uhr
Falls uns bis zur angegebenen Zeit keine Nach-
richt erreicht, setzen wir Ihr Einverständnis zur
Druckfreigabe anhand des Ihnen vorliegen-
den Korrekturabzugs voraus.

Für etwaige übersehene Fehler kann von uns keine
Haftung übernommen werden.

Krieger-Verlag • Postfach 1103 • 74568 Blaufelden
Tel.: 0 79 53/98 01-40 • Fax: 0 79 53/98 01-90

Bei Rückfragen melden Sie sich bitte
bei Herrn Stumpp.

Unterer Weiler 6/1 · 73489 Jagstzell · Telefon 07967 / 70 16 90 Unterer Weiler 6/1 · 73489 Jagstzell · Telefon 07967 / 70 16 90

Ihr Partner in Sachen Fliesen – Naturstein

SCHAUSONNTAG
am 26. Januar 2020  
von 13 bis 17 Uhr
– ohne Beratung und Verkauf –

Ungestört aus der Vielzahl von Fliesen
Ideen und Trends für Ihre neuen Wohnräume fi nden.
Bis zur Verwirklichung alles aus einer Hand = Planung, Lieferung, Betreuung

T

T
T

T

T

T

Angebot gültig vom 23.1. bis 29.1.2020
Solange Vorrat reicht

Saftiger Rinderbraten
„Hohe Rippe“ 100 g 1,10 H
Hackfl eisch 
vom Rind und Schwein 100 g –,69 H
Kasseler Hals
goldgelb geräuchert 100 g –,98 H
Saftiger Krustenbraten
vom Schwein 100 g –,79 H
Gekochte Ripple  100 g –,97 H

Rote und
Fleischwurst im Ring 100 g –,89 H
Stuttgarter Schinkenwurst
und Tiroler 
Schinkenwurst 100 g 1,09 H
Landjäger je Paar 1,20 H
Schwarze im Ring und
hausgemachter
Fleischsalat 100 g –,88 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41 Beachten Sie beim Einkauf unsere Inserenten!



 Angebot ab Montag, 27.1. – 1.2.2020:

Virngrund-Bauernbrot 1 kg  3,45 E
Berliner/Fastnachtsküchle zahle 5, bekomme 6

1 Tasse Hagen Kaffee + 1 bel. Kipfl e 3,50 E

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 06.00 – 18.00 Uhr Sa. 06.00 – 13.00 Uhr
  So.  07.30 – 10.30 Uhr

Tel. 0 79 67/
7 10 34 81

Brot des Monats:
Amaranth-Vollkornbrot

Suche Wald
ab 0,5 ha zu kaufen.

Telefon 0 79 62/70 04 96

Jagstzell - Gemeindeblatt (Fr.)
Erscheinung: 24.01.20
2 spaltig,  55 mm

Fichtenau Aktuell (Fr.)
Erscheinung: 24.01.20
2 spaltig,  55 mm

 Tel. 07944 / 94 233-14 www.garant-immo.de

Junge Familie sucht Bauernhaus zum Kauf!

Ist Ihnen Ihr Anwesen zu groß geworden? Wir suchen drin-
gend für Tierfreunde & Selbstversorger einen gut erhaltenen 
Bauernhof mit Wohnhaus, Nebengebäuden, sowie Weide-
land. Ihr Ansprechpartner: Herr Posovszky

StarTaxi
Ellwangen

0 79 61 /  96 96 10
0 17 6/4 4 40 11 28
Spezialisiert auf Krankenfahrten, z. B. zum Arzt, zur Dialyse,
Kur, Reha- und Bestrahlungsfahrten • Abrechnungen mit allen  
Kassen • Kurierfahrten… • Pünktlich • hilfsbereit • zuverlässig!

Schuh neubert.
Marienstraße 30 · Ellwangen

Wohlfühl-Schuhe

JETZT SUPER 
SPARPREISE

-30%

-70%

zum Beispiel von uvm.

mit Bequemausstattung und Mehrweite

Im WINTERSCHLUSSVERKAUF weitere attraktive Angebote

-50%

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015 13.04.2015  13:53 Uhr  Seite 4

Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung JKP Familie Pfaffl inger (Büro im Haus an der Therme) 
möglich. Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Appartement/Kursuite zu vermieten!
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Kur/Urlaub im schönen BadFüssing


